
Geradlinig und engagiert – 
für ein soziales Basel
Als Anwältin, Grossrätin und ehemalige Psychiatriepflege-
fachfrau kenne ich die Anliegen der Bevölkerung. Meine 
Hauptanliegen sind nachhaltige und solide Finanzen, faires 
und bezahlbares Wohnen sowie ein fortschrittlicher  
und transparenter Staat. In Basel sollen sich alle Menschen 
wohlfühlen. Dafür stehe ich ein, konsequent und unbeirr-
bar. Wenn nötig unbequem, aber immer fundiert.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung

SolandTanja

in die Regierung

... eine erfahrene Politikerin und Juristin

Tanja Soland ist seit 13 Jahren Grossrätin. Aktuell ist sie Präsidentin der 
Justiz-, Sicherheits- und Sportkommission und bringt ihr Wissen auch 
in der Finanzkommission ein. 

Ihre berufliche Karriere begann sie als Psychiatriepflegefachfrau. 
Neben der Arbeit holte sie ihre Matura nach und studierte Jus. Daneben 
hat sie sich als Geschäftsleiterin der Demokratische Juristinnen und Ju-
risten Basel sowie als Rechtsberaterin beim Mieterinnen- und Mieter-
verband Basel, beim Gewerkschaftsbund und bei der Ethikkommission 
von Exit betätigt. 

Dabei bewies sie ihre Ausdauer und Geradlinigkeit. Diese Eigenschaften 
zeichnen sie heute als Politikerin aus. 

Mehr unter: www.tanja-soland.ch

Spendenkonto: Postkonto 40-2436-5, SP Basel, 4005 Basel, Vermerk «Regierungswahl 19»

Sozialdemokratische Partei
Basel-Stadt



Eine rot-grüne Regierungsmehrheit bedeutet eine hohe 
Lebensqualität für alle, einen attraktiven Wirtschafts-
standort mit starkem sozialem Ausgleich, einen nachhal-
tigen Umgang mit Umwelt und Natur, solide Staatsfinan-
zen und einen offenen und vielfältigen Kanton.

Damit diese Errungenschaften von rot-grün weiterent-
wickelt und gestärkt werden können, braucht es Tanja 
Soland in der Regierung.

... für eine nachhaltige und solide Finanzpolitik
Basel-Stadt schreibt seit der rot-grünen Mehrheit in der Regierung schwar-
ze Zahlen. Diese solide Finanzpolitik führt Tanja Soland weiter. Aufgrund 
der beschlossenen Steuersenkungen durch die Steuervorlage 17 wird der 
finanzielle Spielraum in Zukunft enger. Die Antwort darauf darf kein 
Leistungsabbau sein.

Die Finanzen sollen ausgeglichen bleiben, um die guten staatlichen 
Leistungen für die nachfolgenden Generationen zu bewahren und Hand-
lungsspielräume für notwendige Investitionen zu schaffen. Es soll ver-
mehrt in den ökologischen Umbau von Wirtschaft und Gesellschaft in-
vestiert werden. 

Tanja Soland steht ...

«Tanja Soland ist eine starke Persönlichkeit und hat das  
Herz auf dem rechten Fleck. Sie kann sich gegen grosse 
Widerstände durchsetzen und lässt sich von ihrem sozialen 
Gewissen leiten. Ich wähle sie aus Überzeugung  
in den Regierungsrat.»
		  Beat Jans, Nationalrat



... für faires und bezahlbares Wohnen
Basel-Stadt ist zu attraktiv für Investorinnen und Investoren. Dadurch 
werden die Mieten teurer. Tanja Soland steht dafür ein, dass bezahlbarer 
Wohnraum nicht zerstört wird und mehr gemeinnütziger Wohnraum 
erstellt wird. 

Es braucht kommunalen Wohnungsbau des Kantons, bei dem nicht 
der Gewinn im Vordergrund steht. Zudem bedarf es besseren Schutz vor 
Kündigungen in bestehenden Liegenschaften. Personen, die bei der Woh-
nungssuche benachteiligt sind, müssen aktiv unterstützt werden. Ebenso 
benötigen Menschen, denen aufgrund von Sanierungen gekündigt wird, 
Unterstützung.

... für einen fortschrittlichen und transparenten Staat
Der Kanton soll sich für echte Gleichstellung stark machen. Trotz des gut 
ausgebauten Tagesbetreuungsnetz, muss die Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf weiter verbessert werden. Tanja Soland setzt sich dafür ein, 
dass Frauen und Männer gleich viel verdienen und die gleichen beruf-
lichen Möglichkeiten haben. Eine bessere Durchmischung in der Verwal-
tung soll sich nicht nur auf das Geschlecht beziehen, sondern allgemein 
die Vielfalt und Inklusion fördern. 

Öffentliche Dienstleistungen sind ein Allgemeingut. Darum sollen sie für 
alle zugänglich und zahlbar sein. Diesen Service Public gilt es zu erhal-
ten und auszubauen. Tanja Soland möchte den Staat zudem transparen-
ter und verständlicher machen und dafür sorgen, dass es keine «Vetterli-
wirtschaft» gibt.

In Basel sollen 
sich alle Menschen 
wohlfühlen.

Dafür stehe ich ein, 
konsequent und unbeirrbar. 
Wenn nötig unbequem, 
aber immer fundiert.
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«Tanja Soland ist als engagierte und dossierfeste Politikerin 
im Regierungsrat eine Garantie für ein ökologisches, 

soziales und offenes Basel.»
Prof. Dr. em. Jürg Stöcklin, Grossrat Grüne 

«Ich empfehle Tanja Soland für den Regierungsrat. Denn sie 
ist kompetent, durchsetzungsfähig und offen für neue Ideen, 
die es angesichts des Klimawandels braucht.»
Anita Fetz, Ständerätin

Liste 5 in den Nationalrat 
Eva Herzog in den Ständerat


